
Engelbosteler Schützen feiern
Jubiläums-Schützenfest
Den 125. Jahrestag beging der SV Engelbostel mit seinem größten Schützenfest seit 20 Jahren

ENGELBOSTEL (FA). 125 Jahre
Schützenverein Engelbostel
mussten gebührend gefeiert
werden, das war allen Schützen
klar. Und sowurde zumdreitägi-
gen Jubiläums-Schützenfest
erstmals seit 20 Jahren wieder
der Festplatz Engelbostel be-
spielt – mit großem Festzelt,
Autoscooter, Karussell, Frei-
wurfbude und allerhand herz-
haften sowie süßen Leckereien.
Mitten imGeschehen und in der
Planung stand dabei Eike Stad-
ler, der erst im Januar denVorsitz
des SV Engelbostel von seinem
langjährigen Vorgänger Rolf
Vogt übernommen hatte: „Das
große Jubiläums-Schützenfest
war meine Feuertaufe“, sagt
Stadler nicht ohne Erleichte-
rung.
Denn das Fest war für alle Be-

teiligten nicht nur eine Heraus-
forderung, sondern auch ein
großer Erfolg. Das fing mit dem
Kommers mit zahlreichen gela-
denen Gastvereinen am Freitag-
abend an, den sich etwa300Be-
sucher nicht entgehen ließen.
Am Sonnabend war ab 15 Uhr
der Festplatz für große und klei-
ne Besucher geöffnet. „Das
Wetter hat perfektmitgespielt“,
freut sich Stadler. Abends heiz-

ten dann unter anderem die
Bayern Stürmer das Festzelt ein.
„Das hat wirklich Spaß ge-
macht, zumal wir bereits im Vor-
verkauf etwa 400 Karten losge-
worden sind, unddieAbendkas-
se kam ja noch hinzu.“
Nach seinem persönlichen

Highlight gefragt, möchte sich
Stadler gar nicht festlegen: „Es

war einfach ein rundesWochen-
ende, jeder Tag hatte seine Hö-
hepunkte. Aber ein Schützen-
fest wäre natürlich nichts ohne
den großenAusmarsch, und der
war wirklich besonders schön,
auch weil die Gastvereine so
zahlreich vertreten waren.“ Im
Vorfeld hatte der SV Engelbostel
an die Anwohner entlang der

Zugstrecke Dekorationstüten
mit Schmuck in den Vereinsfar-
ben grün undweiß verteilt. „Die
Strecke war wirklich sehr schön
geschmückt, viele haben unsere
Deko auch mit eigenem
Schmuck ergänzt, und es stan-
den wirklich zahlreiche Men-
schen an der Straße und haben
zugeschaut.“ Beim anschlie-
ßendenAusklang im Festzelt ka-
men dann alle ein wenig zur Ru-
he, nach drei aufregenden Ta-
gen.
„Wir sind alle sehr froh, dass

unser Jubiläums-Schützenfest
so schön über die Bühne gegan-
gen ist. Es war eine große Er-
leichterung, zu sehen, dass alles
so gut funktioniert hat, auch
wenn natürlich nie alles zu ein-
hundert Prozent klappt“, fasst
Stadler zusammen.
Die Feuertaufe ist also bestan-

den – und wie geht es weiter?
Stadler formuliert es vorsichtig:
„Noch gibt es keine konkreten
Überlegungen, aber ich kann
mir schonvorstellen, dasswir ein
Schützenfest in dieser Art zu ge-
gebener Zeit wiederholen. Ich
binoptimistisch,dassesnicht er-
neut 20 Jahre dauern wird!“

Der Vorstand des SV Engelbostel, in ihrer Mitte das neu gewählte Königspaar Sarah und Finn Haster.
Foto: Ramin Faridi

Der große Festumzug zum Jubiläums-Schützenfest des SV Engelbostel. Foto: Nils Haster

„Auf komplexe Krisen vorbereiten“
Podiumsdiskussion „Bevölkerungsschutz in Krisenzeiten“ in Langenhagen
LANGENHAGEN.Kriege,Hoch-
wasser, Extremwetter: Die jüngs-
ten Krisen haben mehr denn je
gezeigt, wie wichtig ein leis-
tungsfähiger Bevölkerungs-
schutz ist – und welche Bedeu-
tung auch die Vorsorge in den
Haushaltenhat.WiederBevölke-
rungsschutz den steigenden An-
forderungen gerecht werden
kann, das war das zentrale The-
ma der Podiumsdiskussion „Be-
völkerungsschutz in Krisenzei-
ten“ in Langenhagen.
Die Johanniter-Unfall-Hilfe

(JUH) hatte zum Fachaustausch
in die Dienststelle des Nordhan-
noverschen Ortsverbandes ein-
geladen. Daniela Behrens, nie-
dersächsische Innenministerin,
diskutierte dort mit Eva Bender,
Bildungs- und Kulturdezernentin
der Landeshauptstadt Hannover,
Sebastian Osterwald, Regions-
brandmeister der Region Hanno-
ver und Kersten Enke, ehemali-
ger Leiter der Johanniter-Akade-
mie Niedersachsen/Bremen vor
rund 100 Gästen. Daniela Beh-
rens betonte, dass nur starke
Strukturen und ein gutes Zusam-
menspiel von staatlichen Institu-
tionen, Einsatzorganisationen
und Bevölkerung den aktuellen
und zukünftigen Herausforde-
rungen gerecht werden kann:
„Angesichts hybrider Kriegsfüh-

rung und klimabedingter Ext-
remwetterlagen müssen wir die
Bevölkerung in die Lage verset-
zen, sich im Notfall für eine ge-
wisse Zeit selbst zu versorgen.“
Dazu gehöre ein Vorrat an Was-
ser und Lebensmitteln genauso
wie Erste-Hilfe-Wissen.
Die Feuerwehren sowie Hilfs-

organisationen wie die Johanni-
ter-Unfall-Hilfe spielendabei eine
Schlüsselrolle: Sie halten die
haupt- und ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte und die Infrastruktur
vor, um im Ernstfall handlungsfä-

hig zu sein. Sebastian Osterwald
nahm die Zusammenarbeit zwi-
schen staatlichen Institutionen,
Feuerwehren und Hilfsorganisa-
tionen in den Blick: „In der Blau-
lichtfamilie gibt es sehr viele En-
gagierte und ein gutes Funda-
ment. Was wir brauchen, ist eine
stärkere gemeinsameStrategie.“
Wie vielschichtig die Krisenbe-
wältigung in der Praxis der Hilfs-
organisationen ist, zeigte Kers-
ten Enke auf: „Das Spektrum der
Einsätze hat sich drastisch verän-
dert.“ Er bezog sich unter ande-

rem auf Hochwasserereignisse
und den kürzlichen Stromausfall
in Berlin.
Mathe, Deutsch, Leben retten:

Um schon Schülerinnen und
Schülernmit einemGrundwissen
in Erster Hilfe und Katastrophen-
schutz auszustatten, befürwor-
tendie Johanniter, Kompetenzen
im Bereich Selbstschutz und Kri-
senbewältigung in Schulen zu
vermitteln. Auch Eva Bender,
Hannovers Dezernentin für Bil-
dung und Kultur, will den The-
menkoplex in den Unterricht in-
tegrieren: „Katastrophenschutz
darf kein Angstthema sein.“
Über das Bildungssystem errei-
che man alle und könne so breit
sensibilisieren. Dafür brauche es
aber einen klaren Rahmen: „Aus
meiner Sicht gehört der Bevölke-
rungsschutz ins Curriculum“, so
Eva Bender.
Mit einer eigenen Kampage

zum Bevölkerungsschutz möch-
te das Land Niedersachsen für
das Thema sesibilisieren und die
MenschenüberSelbstschutzauf-
klären.AuchdieHilfsorganisatio-
nen schaffen laut Kersten Enke
hier Bewusstsein: „Wir verstehen
uns nicht nur als Leistungserbrin-
ger, sondernals eineBrücke indie
Gesellschaft. Jeder einzelne von
uns wirkt in seinem Umfeld als
Multiplikator.“

Diskutierten eifrig: Elke Zach, Ortsbeauftragte des Nordhannover-
schen Ortsverbands, Kersten Enke, Tim Heinrich, Dienststellenleiter
des Nordhannoverschen Ortsverbands, Daniela Behrens, Eva Bender
und Sebastian Osterwald. Foto: Johanniter-Unfall Hilfe
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Tel. (0511) 9 73 45 35 · www.oculi-kontaktlinsen.de
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Machen Sie doch einen Blumenbummel – es lohnt sich bestimmt
Hier finden Sie alles für Haus und Garten:

Beet- und Balkonpflanzen, Ampelpflanzen,
Baumschulpflanzen, Stauden, Tomatenpflanzen,

Pflanzgefäße, Blumenerde, Gemüsepflanzen u.v.m.
In diesem Jahr bleibt unser Markt in Isernhagen FB aus Personalmangel geschlossen.

Geranien Markt
Sonn- un

d Feiertag
s

von 10–1
2 Uhr

geöffnet

Beet- und
Balkonpflanzen in riesiger Auswahl

2x im Raum Hannover
Garbsen/Berenbostel

Festplatz Berenbostel/Dorfstraße/Ecke amHechtkamp

Mo.–Fr. 10–18 Uhr,Sa.9–16 Uhr, So.10–12 Uhr

Geranien
in

verschiedenen
Größen, Sorten

+ Farben

Tomatenpflanzen
in verschiedenen Sorten

undGemüsepflanzen
in verschiedenen Sorten

Unser e 10-er-Träger
• Fl. Ließchen
• Eisbegonien
• Petunien
gemischte Farben

• Fuchsien • Lobelien
• Impatien • Dahlien
• Begonien • Tagetes
• Verbenen • Salvien
• Petunien • Alyssum
• Ageratum • Margeriten

u.v.a.

vom 22. 4. – 25. 6. 2026

Weiterhin Aushilfskräfte für

Kundenbetreuung u. Waren-

pflege gesucht.
Bei Interesse:

noetel@baumschule-noetel.de

oder im Markt melden.

Langenhagen
Handelshof am CCL/

Stadtbahn
vom 22. 4. – 20. 6. 2026

Parkplätze sind
an allen

Standorten
vorhanden

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

WASSERSCHADEN?
HEIZUNGKAPUTT?

NEUES BAD?
AUF ZUOETTINGER

Beekestrasse 54
30459 Hannover
Telefon: 0511 – 942990

Telefax: 0511 – 9429942
www.carloettinger.de
Info@carloettinger.de

* Jetzt bis zum 30. Juni 2026 5 % Rabatt mit dem Code
„Wochenblatt“ auf unseren Kundendienst sichern!

RABATT5%
AUF SERVICELEISTUNGEN*

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkohol-
konsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 21.05.2026
Kastanien-Apotheke
Wedemarkstr. 98B
30900 Wedemark
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichenBeratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apotheker Simon Brinkmann
Telefon: 05130 - 47 08

KRIBBELN, BRENNEN,

TAUBE FÜSSE?
www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 126,29 €/g
999er Silber 1,76 €/g
750er Gold 94,72 €/g
925er Silber 1,63 €/g
585er Gold 73,88 €/g
333er Gold 42,05 €/g
versilbertes Besteck 40,00 € /kg
Zinn 16,00 € /kg
Zahngold 81,07 € /g

Stand 12.05.2026

38158301_002625

14325601_002626

12045001_0026264667401_002626

7763501_002626

9055601_002626

4678901_002626

3LOKALESSONNABEND, 16. MAI 2026


